
Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr
Neuenburg amRhein
Andreas Grozinger steht für
weitere fünf Jahre als Gesamt-
kommandant an der Spitze der
Freiwilligen Feuerwehr Neuen-
burg amRhein. Erwurde bei der
Mitgliederversammlung der
Wehr im Oktober im Neuenbur-
ger Stadthaus im Amt bestätigt.
Neben Berichten und Wahlen
standen zahlreicheBeförderun-
gen und Ehrungen im Mittel-
punkt der Versammlung. Zum
Auftaktunterhielt dasFlötenen-
semble des Spielmannszugs
mitMozartskleinerNachtmusik
unddemRagtime„TheEntertai-
ner“ von Scott Joplin. Der Spiel-
mannszug ist das Aushänge-
schildderWehr. Er ist amtieren-
der Landesmeister der Spiel-
mannszüge und will den Titel in
14 Tagen bei den baden-würt-
tembergischenMeisterschaft in
Eberbach verteidigen. Zudem
haben sich die Musiker bereits
für die nächsten Deutschen
Meisterschaften, die im Jahr
2020 stattfinden, qualifiziert,
wie dem Bericht von Dirigent
Martin Bertrandt zu entnehmen
war.ÜberhauptkannsichdieBi-
lanz der Neuenburger Wehr se-
hen lassen, wie den einzelnen
Berichten zu entnehmen war.

Einsatzabteilungen
Gesamtkommandant Andreas
Grozinger berichtete von insge-
samt 797 Einsätzen in den ver-
gangenen fünf Jahren.Darunter
waren 204 Brände, 315 Techni-
sche Hilfeleistungen, 199 sons-
tige Einsätze und 24 Tierrettun-
gen aber auch 54 Fehlalarme.
Insgesamt konnten die Wehr-
leute 209 Menschen aus Notla-
gen befreien, für 16 Menschen
kam allerdings jede Hilfe zu
spät. Die Neuenburger Wehr
zählte Ende 2016 228Mitglieder
(plus acht), darunter 115 Aktive
(minus fünf). Grozinger verwies
auf die stetig steigenden Ein-

MitgliederversammlungderFreiwilligen
FeuerwehrNeuenburgamRhein

satzzahlen. Musste die Wehr im
Jahr 2012 noch 127 mal ausrü-
cken, waren es im vergangenen
Jahr bereits 180 Einsätze. Im
laufenden Jahr wurden die Feu-
erwehrmänner und -frauen be-
reits mehr als 140 mal alar-
miert.SorgebereitendemKom-
mandanten die Tageseinsätze
anWerktagen,davieleWehrleu-
teaußerhalbderZähringerstadt
arbeiteten. Erfreut zeigte er
sich, dass zwischenzeitlich sie-
ben Wehrleute bei der Stadt ar-
beiteten, welche die vielen
Kleineinsätze übernehmen
würden. Der Kommandant ver-
wies zudem auf die umfangrei-
che Ausbildungstätigkeit und
dankte den zahlreichen Ausbil-
dern für ihre Arbeit. Als Glanz-
lichter nannte er unter anderem
Übungen zum Thema Industrie-
brandbekämpfung bei der el-
sässischen Firma Solvay sowie
bei Falck/Risk in denNiederlan-
den. Hinzu kameineÜbung zum
ThemaSchiffsrettungauf einem
Ausbildungsboot in Mulhouse
sowie eine große Waldbrand-
übung im vergangenen Jahr.

Grozinger ging in seinem Be-
richt auf die Umsetzung des
Feuerwehrkonzepts und die
Fahrzeugersatzbeschaffungen
ein. So wurde 2012 der Einsatz-
leitwagen der AbteilungNeuen-
burg ersetzt, 2014 wurde ein
Kommandowagen angeschaft
und vom Landkreis gab es ein
Notstromaggregat. Im Jahr
2015 stellte die Abteilung Griß-
heim ihr neues Löschfahrzeug
(LF20KatS) inDienstundam22.
November wird die Abteilung
Neuenburg ein neues Tank-
löschfahrzeug (TLF 4000) in
Dienststellen.Derzeit laufendie
Planungen für die Ersatzbe-
schaffung des 30 Jahre alten
Fahrzeugs der Abteilung Stein-
enstadt, die einMittleresLösch-
fahrzeug (MLF) mit 1000 Liter
fassenden Löschwassertank
bekommen soll. Zuvor hatten
die Abteilungskommandanten
auch die Zahlen für die einzel-
nen Stadtteile vorgelegt.

Kinder- und Jugendfeuerwehr
Jugendwart Hans-Rudi Schöpf-
lin berichtete von aktuell 26

Mädchen und 48 Jungen in der
Jugendfeuerwehr sowie von
zehn Lösch-Kids (acht Jungen
und zwei Mädchen) in der 2014
gegründeten Kinderfeuerwehr.
Erfreut zeigte sich Schöpflin
darüber, dass seitGründungder
Lösch-Kids bereits acht Ju-
gendliche in die Jugendfeuer-
wehr übernommen wurden. In
allen vier Stadtteilen gebe es
Jugendfeuerwehrgruppen, die
von insgesamt zwölf Betreuern
geleitet werden. Als Aktivitäten
nannte er neben der Ausbil-
dungstätigkeit an denÜbungsa-
benden das Sammeln derWeih-
nachtsbäume, eine Stadtputz-
aktion sowie die Teilnahme an
Fußballturnieren und Zeltla-
gern.

Ehrenabteilung
Recht aktiv ist die Ehrenabtei-
lung (früher Altersabteilung)
mit 25 Kameraden im Alter von
65 bis 85 Jahren, wie dem Be-
richt von Heinz-Dieter Grozin-
ger zu entnehmen war. Neben

Fortsetzung auf Seite 4
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TERMINE UND INFORMATIONEN

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darf die Beratungsstunden in Müll-
heimbesuchen.Diesefindeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str. 3.
Termine hierfür können über die
Deutsche Rentenversicherung in
Freiburg unter der Telefonnummer

0761/207070vereinbartwerden.Für
Termine zur Rentenantragstellung
im Rathaus Neuenburg melden Sie
sich bitte bei Frau Riesterer, Tel.:
07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburg
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 08.11.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 44
derStadtzeitungerscheint am
Donnerstag, 02.11.2017.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 45 ist
Montag, 30.10.2017,
18.00Uhr.
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PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt
Verkaufswagender
FleischereiWidmann
steht jedenDonnerstag
inderZeit von14.30Uhr
bis17.30Uhr

VerkaufswagenObst-,
Gemüse-und
Lebensmittelhandel
ThomasPfefferle
steht jedenDonnerstag
inderZeit von16.30Uhr
bis17.30Uhr

Standort inderHauptstraße
gegenüberFriseurLang

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,

DrogerieBoll,

Grißheim:BäckereiKern,

Zienken:Vereinsheim.

ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag
10.00−12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12−14Uhrbzw.amFreitagvon
12−16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Samstag,28.10.2017
- RestmüllGesamtstadt
- GelberSackGesamtstadt

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald(Ab-
fallberatung0761/2187-9707).

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de



Mittwoch, 25. Oktober 2017 3

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

DurchführungderFrühzeitigen
Beteiligung der Öffentlichkeit
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
DerGemeinderatderStadtNeu-
enburg am Rhein hat am
25.09.2017 in öffentlicher Sit-
zung beschlossen, für die 10.
Änderung des Flächennut-
zungsplans im Bereich „Inte-
griertes Rheinprogramm – Zwi-
schenlager“ die frühzeitige Be-
teiligung der Öffentlichkeit nach
§3Abs.1BauGBdurchzuführen.
Das Plangebiet wird begrenzt:
• Im Norden durch die Zoll-

straße
• Im Osten durch die Landes-

straße L 134
• Im Süden durchWaldflächen
• Im Westen durch Waldflä-

chen
Die genaue Abgrenzung ist auf
dem rechts abgedruckten Lage-
plan ersichtlich. ImRahmen des
Integrierten Rheinprogramms
(IRP) sieht die Stadt Neuenburg
am Rhein die Notwendigkeit ein
temporäres Zwischenlager für
Kies zur Verfügung zu stellen.
Dafür wird das autobahnnahe

Areal westlich der Umgehungs-
straße auf der Gemarkung Griß-
heim (Flst.Nr. 4281/5) als geeig-
net angesehen. Der im Eigen-
tum der Stadt Neuenburg am
Rhein befindliche Standort liegt
in verkehrsgünstiger Lage zwi-
schen der L 134 und der A5. Zu-
dem ist er durch die vorange-
gangene Planung für eine Auto-
bahnmeisterei bereits im
rechtswirksamen Flächennut-
zungsplan der Stadt Neuenburg
am Rhein als Siedlungsfläche
überplant. Um das Kieszwi-
schenlager realisieren zu kön-
nen, ist der Flächennutzungs-
plan der Stadt Neuenburg am
Rhein zu ändern und die Zweck-
bestimmung der Sonderbauflä-
che von „Autobahnmeisterei“ in
„Kieszwischenlager“ zu ändern.
Die Frühzeitige Öffentlichkeits-
beteiligung findet in Form einer
Planauflage bei der Stadtver-
waltung Neuenburg am Rhein,
Rathausplatz 5, 79395 Neuen-
burg amRhein, Bürgerbüro vom
06.11.2017 bis einschließlich
12.12.2017 (Auslegungsfrist)
während den üblichen Dienst-
stunden des Bürgerbüros statt.
Weitere Termine zur Einsicht
können vereinbart werden.
Zusätzlich zur Auslegung in den
Diensträumen kann der Vorent-
wurf der 10. Änderung des
Flächennutzungsplans mit Be-
gründung, Scopingpapier, Ar-
tenschutzrechtlicher Potenzia-
leinschätzung undNatura 2000-

Vorprüfung über das Internet
auf der Homepage der Stadt
Neuenburg am Rhein unter
www.neuenburg.de/Wirtschaft
& Bauen/Bebauungspläne-Flä-
chennutzungsplan/Bebauungs-
pläne im Verfahren eingesehen
werden. Während der Ausle-
gungsfrist kann sich die Öffent-
lichkeit über die allgemeinen
Ziele und Zwecke sowie die we-
sentlichen Auswirkungen der
Planung unterrichten. Jeder-
mann kann während der Ausle-
gungsfrist Stellungnahmen zu
der Planung – schriftlich oder
mündlich zurNiederschrift – bei
derStadtverwaltungNeuenburg

amRhein,Rathausplatz5, 79395
Neuenburg am Rhein, Zimmer
213, während den üblichen
Dienststunden des Fachbe-
reichs Lebenswerte Stadt, Bau-
recht und Umwelt abgeben. Es
wird darauf hingewiesen, dass
nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über die Flä-
chennutzungsplanänderung
unberücksichtigt bleiben kön-
nen.

Neuenburg amRhein
18.10.2017

Joachim Schuster
Bürgermeister

Durchführung der Frühzeiti-
genBeteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat der Stadt
Neuenburg am Rhein hat am
25.09.2017 in öffentlicher Sit-
zung beschlossen, für den Be-
bauungsplan „Integriertes
Rheinprogramm – Zwischenla-
ger“ die frühzeitige Beteiligung
derÖffentlichkeitnach§3Abs.1
BauGB durchzuführen.
Das Plangebiet wird begrenzt:
• Im Norden durch die Zoll-

straße
• Im Osten durch die Landes-

straße L 134
• ImSüdendurchWaldflächen

• Im Westen durch Waldflä-
chen

Die genaue Abgrenzung ist auf
demrechtsabgedrucktenLage-
planersichtlich. ImRahmendes
Integrierten Rheinprogramms
(IRP) sieht die Stadt Neuenburg
am Rhein die Notwendigkeit ein
temporäres Zwischenlager für
Kies zur Verfügung zu stellen.
Dafür wird das autobahnnahe
Areal westlich der Umgehungs-
straßeauf derGemarkungGriß-
heim(Flst.Nr.4281/5)alsgeeig-
net angesehen. Der im Eigen-
tum der Stadt Neuenburg am
Rhein befindliche Standort liegt
in verkehrsgünstiger Lage zwi-
schen der L 134 und der A5. Zu-
dem ist er durch die vorange-
gangene Planung für eine Auto-
bahnmeisterei bereits im
rechtswirksamen Flächennut-
zungsplan der Stadt Neuenburg
am Rhein als Siedlungsfläche
überplant. Durch die Aufstel-

lung des Bebauungsplans sol-
len die bauplanungsrechtlichen
Voraussetzungen für die Lage-

rung von Kies aus dem Inte-
grierten Rheinprogramm ge-
schaffen werden. Die Frühzeiti-

10. Änderungdes
Flächennutzungs-
plansBereich „Inte-
griertesRheinpro-
gramm–Zwischen-
lager“, Gemarkung
Grißheim

Bebauungsplan „In-
tegriertesRheinpro-
gramm–Zwischen-
lager“, Gemarkung
Grißheim
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ge Öffentlichkeitsbeteiligung
findet inFormeinerPlanauflage
bei derStadtverwaltungNeuen-
burg am Rhein, Rathausplatz 5,
79395 Neuenburg am Rhein,
Bürgerbüro vom 06.11.2017 bis
einschließlich 12.12.2017 (Aus-
legungsfrist) während den übli-
chen Dienststunden des Bür-
gerbüros statt. Weitere Termine
zur Einsicht können vereinbart
werden. Zusätzlich zur Ausle-
gung in denDiensträumen kann
der Vorentwurf desBebauungs-

plans „Integriertes Rheinpro-
gramm – Zwischenlager“ mit
Begründung, Scopingpapier,
Artenschutzrechtlicher Potenz-
ialeinschätzung und Natura
2000-Vorprüfung über das
Internet auf der Homepage der
Stadt Neuenburg am Rhein un-
ter www.neuenburg.de/Wirt-
schaft & Bauen/Bebauungsplä-
ne-Flächennutzungsplan/Be-
bauungs-
pläne im Verfahren eingesehen
werden. Während der Ausle-

gungsfrist kann sich die Öffent-
lichkeit über die allgemeinen
Ziele und Zwecke sowie die we-
sentlichen Auswirkungen der
Planung unterrichten. Jeder-
mann kann während der Ausle-
gungsfrist Stellungnahmen zu
der Planung – schriftlich oder
mündlichzurNiederschrift –bei
der Stadtverwaltung Neuen-
burg am Rhein, Rathausplatz 5,
79395 Neuenburg am Rhein,
Zimmer 213, während den übli-
chen Dienststunden des Fach-

bereichs Lebenswerte Stadt,
Baurecht und Umwelt abgeben.
Es wird darauf hingewiesen,
dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassungüber denBe-
bauungsplan unberücksichtigt
bleiben können.

Neuenburg amRhein
18.10.2017

Joachim Schuster
Bürgermeister

NEUENBURG AKTUELL

derTeilnahmeandenvergange-
nen drei Kreisseniorentreffen
haltensich vorallemdieNeuen-
burger Senioren bei ihren mo-
natlichen Treffen auch in Sa-
chen aktueller Technik fit.

Grußworte
Bürgermeister Joachim Schus-
ter dankte in seinem Grußwort
allen, die im Dienst für den
Nächsten engagiert sind und
lobte die professionelle Zusam-
menarbeit der Hilfsorganisatio-
nen.
„Wir haben in den vergangenen
Jahren Entwicklungen, die mir
nicht gefallen“, meinte der Rat-
hauschef mit Blick auf die fast
täglichen Verkehrsdurchsagen,
dasGafferRettungseinsätzebe-
hindern und Rettungskräfte
massiv beleidigen und bedroht
werden.
„Das ist das Letzte, was wir
brauchen können“, betonte
Schuster. Der Vorsitzende des
KreisfeuerwehrverbandsChris-
toph Zachow zeigte sich in sei-
nem Grußwort beeindruckt da-
von, was die Feuerwehr Neuen-
burg in den vergangenen fünf
Jahren ehrenamtlich geleistet
hat. Stellvertretend für die Feu-
erwehren der Nachbarorte, das
Technische Hilfswerk (THW) die
Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) und die Po-
lizei hob der Geschäftsführer
des DRK-Kreisverbands Müll-
heim und Feuerwehrkomman-
dant von Heitersheim, Kai Ull-
wer, die gute Zusammenarbeit
der Organisationen hervor. Sei-
tens der Feuerwehr aus demel-
sässischenBantzenheimgratu-
lierte Roland Ohnimus und kün-
digte für das nächste Jahr wie-
der eine gemeinsameÜbung im

BASF-Werk (ehemals Solvay)
an.

Wahlen
Bei den Wahlen wurde Gesamt-
kommandant Andreas Grozin-
ger für weitere fünf Jahre in sei-
nem Amt bestätigt. Zu Stellver-
tretern wurden die Abteilungs-
kommmandanten Manuel Maas
(Neuenburg), Michael Sick (Zi-
enken), Klaus Richter (Griß-
heim) und Christian Dellers
(Steinenstadt) bestimmt.Beisit-
zer: Florian Schöpflin, Dietmar
Welz, Martin Krotzinger (alle
Neuenburg), Dominik Weber
(Zienken),MarkusKürner (Griß-
heim) und Markus Wehrle
(Steinenstadt)

Ehrungen und Beförderungen
Im Rahmen der Versammlung
gab es zahlreiche Beförderun-
genundEhrungen für langjähri-
ge Dienstzeit. Neben Urkunden
und einem Dankeschön der
Stadt wurden Jochen Berger,
Dietmar Prugel und Christian
Dellers für 25 Jahre Dienstzeit
mit dem Feuerwehrehrenzei-
chen des Landes in Silber sowie
Bruno Imm, Christoph Ziel,
Klaus Richter, Markus Lang,
Cosmas Scherrer und Franz-
WernerFlurymit demEhrenzei-
chen inGold ausgezeichnet. Der
Vorsitzende des Kreisfeuer-
wehrverbands Breisgau-Hoch-

schwarzwald, Christoph Za-
chow, ehrte Andreas Grozinger
mit der Ehrenmedaille des Lan-
desfeuerwehrverbands in Gold
undManuelMaasmitdersilber-
nen Ehrenmedaille. Auf Antrag
derNeuenburgerWehrzeichne-
te Zachow Bürgermeister Joa-
chimSchustermit derEhrenna-
del des Kreisfeuerwehrver-
bands in Gold aus. Schuster ha-
be „stets ein offenesOhr“ für die
Belange der Feuerwehr, nicht
nur wenn es um die Einsatzab-
teilung sondern auchumdie Ju-
gend, die Altersabteilung oder
den Spielmannszug gehe. Eine
Überraschung gab es für den
wiedergewählten Gesamtkom-
mandanten Andreas Grozinger,
der zumLeitendenHauptbrand-
meister befördert wurde.

Info Ehrungen
Dienstjubiläen: Ernst Reimann
(65 Jahre), JosefBraun,Herbert
Grozingerm, Günter Leibe,

Ernst Friedrich Müller, Heinz
Schmidt, Alfred Weltle, Ernst
Weltle und Fritz Kaufmann (alle
60 Jahre), Heinz-Dieter Grozin-
ger, Gerhard Schmidt, Werner
Kaltenbach (50 Jahre), Alfred
Scherrer, Peter Schindler (45
Jahre), Walter Männline (40
Jahre), Andreas Grozinger, Lo-
thar Krüsselin (35 Jahre), Jörg
Grozinger (30 Jahre), Daniela
Lösle, Dietmar Welz und Benja-
min Illig (20 Jahre).

Info Beförderungen
Leitender Hauptbrandmeister:
Andreas Grozinger; Oberbrand-
meister:DietmarPrugel,Brand-
meister: Michael Sick (Ernen-
nung zum Zugführer); Lösch-
meister: Martin Lang und Tho-
mas Martin (jeweils Ernennung
zum Gruppenführer); Hauptfeu-
erwehrmann/-frau: Mario
Scherrer, Samuel Nait Khachat,
Dominik Weber und Alexandra
Deiß (Spielmannszug); Oberfeu-
erwehrmann/-frau: Pascal
Tisch, Matthias Duschel, Tizian
Lösch, Steven Hiss sowie vom
Spielmannszug Paulina Heck,
ElenaZellerundJasmineStrutz;
Feuerwehrmann/-frau: Jasmin
Hundsrückl, Lars Bronner, Mir-
ko Tisch, Fabian Borho, Anna
Flury, Marvien Liermann, Ra-
phaelStöhr,YannickStöhr,Nadi-
neThiel (Spielmannszuzg)sowie
Lisa Grozinger.

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

Fortsetzung von Seite 1
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Termine inNeuenburgamRhein
Donnerstag, 26.10.2017, 19.30Uhr
DiebestenneuenBücher–
Herbst,Weihnachten
Eintritt frei
Ort:Stadtbibliothek,Bildungs-
hausBonifaciusAmerbach
Anmeldung:Stadtbibliothek
unter07631/73747oderunter
stadtbibliothek@neuenburg.de

Termineaußerhalb
Freitag, 27.10.2017, 8.15Uhr
Workshop fürExistenzgründer
Ort: IHKSüdlicherOberrhein,
Schnewlinstraße11–13,
inFreiburg
DieTeilnahmegebührbeträgt
50.−Euro.
UmeineOnline-Anmeldungüber
dieHomepageder IHK
(www.suedlicher-oberrhein.
ihk.de)wirdgebeten.
FragenzumTerminbeantwortet
FabiolaBasler vonder IHKSüd-
licherOberrhein, Telefon
07821/2703680,E-Mail fabio-
la.basler@freiburg.ihk.de.

Donnerstag, 02.11.2017, 17.00Uhr
Bezirksgruppenstammtisch
Blinden-undSehbehinderten-
vereinSüdbadene.V
Ort:GasthausZumrauhenMann,
Insel 4 inFreiburg
Weitere InfoundAnmeldungbei
HerrnHans-GeorgFischer,
Telefon0761/1560836

VeranstaltungenderMonate
Januar–Juni zumEintrag inden
Veranstaltungskalenderbis
spätestens30.OktoberperE-Mail
an jasna.saenger@neuenburg.de
senden.SpätereMeldungen
könnennichtmehrberücksichtigt
werden.

Wer sind wir?
Ein Netzwerk von freiwillig En-
gagierten für und mit pflegen-
den Angehörigen in der Stadt
Neuenburg am Rhein im Mark-
gräflerland.

Was tun wir?
Wir erwerben Wissen in einer
Grundlagen-Fortbildung, tref-
fen uns regelmäßig im Team um
Aktivitäten zu planen, organisie-

ren Vorträge für und mit Pfle-
genden, bieten Treffmöglichkei-
ten für undmit Pflegenden an.

Wo sind wir?
Jeden 1. Mittwoch im Büro des
Senioren-Wohnen Fridolinhaus
in Neuenburg am Rhein, Erdge-
schoss, Müllheimer Straße 23.

Die Betreuung und Pflege eines
Angehörigen kann zu einer har-
ten Belastungsprobe werden.
Angehörige sollen Wertschät-
zung erfahren und sich nicht al-
leine gelassen fühlen.Wir hören
zu, denken mit, begleiten und

unterstützen Sie, unentgeltlich,
unabhängig und verschwiegen.
Wir stellen Kontakte zu Bera-
tungsstellen, Pflegediensten,
Ämtern und Angehörigengrup-
pen her. Pflegebegleiter über-
nehmen keine pflegerischen
und hauswirtschaftlichen Tätig-
keiten.SchauensiebeiGelegen-
heit gerne vorbei – wir freuen
uns auf Ihren Besuch.
Ansprechpartner: Cäzilia
Rombach, Netzwerk Pflegebe-
gleitung Markgräflerland Tel.
07631-179867. Renate Brender,
CaritasverbandBreisgau-Hoch-
schwarzwald,Tel. 0761-8965433.

AmMontag, den 09.10.2017, ge-
gen 23.25Uhrwurden drei junge
Männer beim Bahnhof Neuen-
burg beobachtet, die dort an Rä-
dern hantierten undmindestens
ein Fahrrad entwendeten. Zwei
Personen konnten vorläufig
festgenommen werden, eine
dritte Person ging flüchtig. Das
zuvor entwendete Fahrrad
konnte sichergestellt werden.
Wer kann Angaben zum Eigen-
tümer des Fahrrades oder zu
den Tatbeteiligtenmachen.
Bei Hinweisen, Meldung an den
Polizeiposten in Neuenburg,
Tel.: 07631/7480910.

Beratungsservice für interna-
tionale Fachkräfte
Am Mittwoch, den 08.11.2017
bietet dasWelcomeCenter Frei-
burg – Oberrhein von 15.00 bis
16.30 Uhr kostenlose Beratun-
gen für internationale Fachkräf-

te und für Unternehmen in Neu-
enburg im Rathaus Neuenburg
am Rhein, Rathausplatz 5, im
Fraktionszimmeran.Fachkräfte
aus demAusland (EUundNicht-
EU)werden informiertundbera-
ten zuThemenwieArbeiten,Be-
werbung, Sprache, Anerken-
nung von Berufsabschlüssen,
Leben in Deutschland, Kinder-
betreuung u.v.m. Für Unterneh-
men bietet das Welcome Center
InformationenundBeratung zur
Rekrutierung und Integration

von internationalen Fachkräf-
ten. Terminvereinbarungen sind
auch außerhalb dieser Zeiten im
eigenen Unternehmen möglich.
Eine Anmeldung ist erforderlich
unter: Tel.: 0761/137979 55 oder
per E-Mail: welcomecen-
ter@fwtm.de. Weitere Informa-
tionen finden Sie unter:
www.welcomecenter-freiburg-
oberrhein.de. Die Beratung ist
kostenlos und findet auf
Deutsch, Englisch oder Italie-
nisch statt.

BeimAltenwerkNeuenburgam
Rhein startet das Herbst/Win-
terprogramm mit einem ge-
meinsamenMittagessen.

Termin
Donnerstag, 09.11.2017. Be-
ginnum11.00Uhrmiteinemin-
teressanten Lichtbildervortrag
vonHerrnPeterStecher„Südti-

rol“.DanachgemeinsamesMit-
tagessen. Bitte entnehmen Sie
nähere Angaben zum Speise-
angebot und Kostenbeteiligung
der nächsten Stadtzeitung und
dem „Hallo, Neuenburg“.
Anmeldungen sind unbedingt
erforderlich am Dienstag,
31.10.2017 Vormittag (Feiertag)
für: Neuenburg: bei Frau Erika
Plath, Telefon 07631/7505, Zi-
enken: bei Frau Gerda Müller,
Telefon 07631/73261, Steinen-
stadt: bei Frau Anneliese Walz,

Telefon 07635/8839, Grißheim:
bei Frau Ilse Gfell, Telefon
07634/2189. Zubringerbus aus
den Stadtteilen, kostenfrei für
Benutzer.
Abfahrtszeiten des Busses:
Grißheim Rathaus: 10.15 Uhr,
(Meierstraße und Neuenburger
Weg etwas später), Zienken:
10.20 Uhr, Neuenburg Rohr-
kopf: 10.25Uhr, Sägeweg (Rich-
tung Steinenstadt): 10.30 Uhr,
Steinenstadt Kirche: 10.35 Uhr,
Rückfahrt ca. 14.00 Uhr.

TERMINE

ANALLEVEREINE

Sprechstunde
fürPflegende
Angehörige

Zeugenaufruf der
Polizei

WelcomeCenter
Freiburg –Ober-
rhein berät inNeu-
enburg amRhein

AltenwerkNeuen-
burg amRhein



6 Mittwoch, 25. Oktober 2017

Neuenburg
75Jahre:
FrauBrunhildeNeuburger,
Wolfsgrünstraße18

FrauGiselaGrozinger,
BaslerStraße6

FrauBrigitteMichaux,
BräunlingerStraße6

80Jahre:
HerrMerjemIsmaili,
Tullastraße52

95Jahre:
HerrRobertGerome,
Fischerstraße11A

Steinenstadt
80Jahre:
HerrEdwinKoch,
Bachweg1

Zienken
70Jahre:
HerrHorstKnipschild,
Eichenweg24

75Jahre:
FrauRitaMartin,
Rheinweg3

„Verzagen sie nicht, wenn’s auf
sie zukommt“
„Wie man die Pflegezeit finanzi-
ell meistert“ lautete das Thema
eines Vortrags, zu demder Seni-
orenrat Neuenburg in das Frido-
linhaus nach Neuenburg am
Rhein eingeladen hatte. Was auf
den ersten Blick etwas trocken
klang, entpuppte sich für die Zu-
hörerinnen und Zuhörer als äu-
ßerst kurzweilige und trotzdem
sehr informative Veranstaltung.
DerstellvertretendeVorsitzende
des Seniorenrates Walter Sala-
the konnte imAuftrag der ersten
Vorsitzenden, Waltraud Petrillo,
den Referenten Thomas Rohr
aus dem Sparkassenberatungs-
dienst „Geld und Haushalt“ be-
grüßen. Ihn begleitete der Leiter
der Geschäftsstelle Neuenburg
am Rhein der Sparkasse Mark-
gräflerland, Julian Geng. Im An-
schluss an den Vortrag stellte
AndreaElsässerkurzdieDienst-
leistungen der Caritas und der
Sozialberatung Neuenburg am
Rhein vor. Mit der angebotenen
Veranstaltung traf man voll ins
Schwarze, was die zahlreichen
Zuhörerinnen und Zuhörer aus-

drücklich bestätigten. „Schla-
fend sterben im Bett lässt sich
nicht immer einrichten“ führte
derGastdieRundevomWunsch-
traumschnell auf denBodender
Tatsachen zurück. Und schon
war man mittendrin im Thema.
„Wir werden älter, bleiben aber
auch länger gesund“, sagte Tho-
mas Rohr. Trotzdem nimmt die
Zahl der Pflegebedürftigen zu.
2,7 Millionen sind es aktuell, 3,5
Millionen werden 2030 und so-
gar 4,5 Millionen 2060 erwartet.
„Derzeit bewegen uns Nord-Ko-
rea, Brexit und die Flüchtlinge,
aber langfristig ist das Thema
Pflege mindestens genauso
wichtig“, unterstrichderExperte
angesichts dieser Zahlen. Der
Trend gehe zur häuslichen Pfle-
ge.Demtragendiebeidenneuen
Pflegestärkungsgesetze mit
zum Teil deutlich erhöhten Sät-
zen für die ambulante Pflege in
den eigenen vier Wänden Rech-
nung.AusdreiPflegestufenwer-
den fünf Pflegegrade, was auf
einen Schlag zu einer halben
Million mehr Leistungsbezie-
hern führt. Herr Rohr hält die
beiden jungen Pflegestärkungs-
gesetze dennoch für einen „or-
dentlichen Wurf“. So fällt bei-
spielsweise die bisherige Minu-
tenzählerei bei der Einstufung

weg.UndauchderEigenanteil in
der stationären Pflege bei der
Einstufung in den nächsthöhe-
ren Pflegegrad steigt künftig
nicht mehr. Als Vollkaskoversi-
cherungwardie 1995eingeführ-
te Pflegeversicherung nie konzi-
piert. Das ist bei einem Beitrag
von maximal 2,8 Prozent und
einerdurchschnittlichenPflege-
dauer von 8,3 Jahren auch
schlechterdings unmöglich. Die
Versorgungslücke zwischen
Versicherungsleistung und
möglichen Pflege(heim)kosten
muss durch die eigene Rente,
Vermögen oder die unterhalts-
pflichtigen Kinder gedeckt wer-
den. „Beimir wären das fürmei-
ne Mutter knapp 300 Euro im
Monat“, entschärfte Thomas
Rohr jedoch sofort Befürchtun-
gen nach einer unverhältnismä-
ßig hohen finanziellen Belas-
tung der Angehörigen. Und wo
dasallesnicht reicht, springtder
Staat ein. Die Betreuung ist die
gleiche. „Ich finde es wichtig,
dass Menschen am Ende ihrer
Tage richtig versorgt werden“,
bekräftigte Rohr trotzdem, „wir
können stolz sein, in einem Sys-
temzu leben,wo jeder aufgefan-
gen wird.“ „Verzagen sie nicht,
wenn’s auf sie zukommt, endete
er „es gibt Hilfen!“.

ErfahreneGründungsberaterdes
Steinbeis-Beratungszentrum
Unternehmensgründung und -
entwicklung geben konkrete und

praxisbezogene Tipps für die
Schritte in die Selbständigkeit,
unterstützen Jungunternehmer
in der Startphase und gehen auf
die Anforderungen bei der Unter-
nehmensnachfolge ein. Die Stadt
Neuenburg am Rhein veranstal-
tet mit der Wirtschaftsförderung
Region Freiburg am 30. Novem-
ber 2017 eine kostenlose Orien-
tierungsveranstaltung für Exis-
tenzgründerinnen und Existenz-

gründer. Im Rahmen der 4-stün-
digen Abendveranstaltung wird
u.a. auf folgende Punkte einge-
gangen:
- KonkreteAntwortenaufFragen
rund um die Selbständigkeit

- Chancen und Risiken der Selb-
ständigkeit

- Dialog und Feedback zur Grün-
dungsidee

- Überblick über Förder- und Fi-
nanzierungsmöglichkeiten

Weitere Informationen unter
www.stw.de/su/1678.Diekosten-
lose Veranstaltung findet statt:
Donnerstag, 30.11.2017 von 17-
21 Uhr, Rathaus, Rathausplatz 5,
79395 Neuenburg am Rhein. An-
meldung ist erforderlich beim
Steinbeis-Beratungszentrum
Unternehmensgründung und -
entwicklung:
Tel. 0761/28539388 oder
johannes.merkel@stw.de

Für Teilnahme an der Einkom-
mens- und Verbrauchsstich-
probe (EVS) 2018
Das Statistische Landesamt Ba-
den-Württemberg sucht private
Haushalte, die sich imkommen-
den Jahr an der Einkommens-

und Verbrauchsstichprobe (kurz
EVS) 2018 beteiligen möchten.
Für die EVS werden insgesamt
rund 9 000 Haushalte unter-
schiedlicher Größe aus allen so-
zialen Schichten und Berufs-
gruppen gesucht.
Die freiwillig teilnehmenden
Haushalte führen 3 Monate ein
Haushaltsbuch und geben Aus-
kunft zur Ausstattung mit ver-
schiedenen Gebrauchsgütern

sowie zum Geld- und Sachver-
mögen. Alle Angaben werden
streng vertraulich nach den Be-
stimmungendesDatenschutzes
behandelt.
Für die Beteiligung an der EVS
2018 gibt es eine finanzielle An-
erkennung in Höhe von 100 Euro
je Haushalt. Ihr Interesse an
einer Teilnahme können die
Haushalte auf folgenden Wegen
mitteilen:

- im Internet über
www.evs2018.de oder
www.statistik-bw.de,

- per E-Mail unter
evs@stala.bwl.de,

- telefonisch unter der kosten-
freien Telefonnummer 0800 -
000 67 20, oder

- postalisch an das Statistische
Landesamt, EVS 2018,
Böblinger Str. 68,
70199 Stuttgart.

GLÜCKWÜNSCHE Seniorenrat
Neuenburg

KostenloseOrientie-
rungsveranstaltung
für Existenz-
gründer/innen in
Neuenburg amRhein

Statistisches
Landesamt sucht
privateHaushalte
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Aktuelle Informationen rund um
die Rente und Antworten auf die
wichtigsten Fragen bietet das
Regionalzentrum Freiburg der
Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg in seinen
kostenlosen Vorträgen und Se-
minaren. Im RZ Freiburg infor-
miert die Rentenversicherung
am09.11.2017um16.30Uhrüber

das „Flexirentengesetz“. Die
Fachleute der Rentenversiche-
rung geben Informationen zur
Flexibilisierung des Übergangs
vom Erwerbsleben in den Ruhe-
stand und zur Stärkung von Prä-
vention undRehabilitation imEr-
werbsleben.DerVortrag findet in
unseremRegionalzentruminder
Heinrich-von-Stephan-Straße 3
statt und dauert etwa zwei Stun-
den. Um Anmeldung unter der
Telefonnummer 0761/20707-0
oder per E-Mail unter re-
gio.fr@drv-bw.de wird gebeten.

Hobbykünstler- und Bastler-
markt zum Weihnachtsmarkt
am 9. und 10.12.2017
Hobbykünstler und Bastler bie-
ten am Samstag, 09.12.2017 von
17.00 – 21.00 Uhr und Sonntag,
10.12.2017 von 12.00Uhr − 20.00
Uhr ihre Arbeiten und Bastelei-
en käuflich an. Jeder kann mit-
machen. Eine Voranmeldung ist
nicht erforderlich. Die Stand-

plätze werden am Samstag zwi-
schen 15.00 Uhr und 16.00 Uhr
und am Sonntag zwischen 10.00
Uhr und 11.00 Uhr in der Salz-
straße direkt zugewiesen. Die
Stände und weiteres Material
bringen die Aussteller selbst
mit. Angeboten werden kann al-
les, was im Künstler- und Bas-
telbereich selbst gemacht wur-
de. Trödelgegenstände sind je-
doch ausgeschlossen. Weitere
Auskünfte für Kurzentschlosse-
neerteiltFrauJasnaSänger,Tel:
07631/791-111.

Vom29.Oktoberbis19.Novem-
ber 2017
Für die Anlage und zur Erhal-
tung deutscher Kriegsgräber-
stätten im Ausland bittet der
Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e. V. um Ihre Spen-
de. „DieWürdedesMenschen ist
unantastbar“: So steht es in Ar-
tikel 1 unseres Grundgesetzes.
Dasgilt auch fürMenschennach
ihremTod.DieseRechtemüssen
geschützt werden. Zuerst fallen
dieMenschen- undBürgerrech-
te; dann fallen die Menschen.
Das ist die bittere Lehre aus der
Geschichte und leider auch der

Gegenwart. Kriegsgräberstät-
ten sind Beweis dafür und zu-
gleich ständige Mahnung. Das
humanitäre Völkerrecht ver-
pflichtet die Staaten nicht ohne
Grunddazu, dieGräber zuerhal-
ten. Es ist nicht nur einwichtiger
Beitrag zum Schutz der Würde
der Toten, es ist Aufforderung,
es besser zu machen und der
Anfänge neuen Unrechts, neuer
Gewalt zu wehren! Der Volks-
bund pflegt und erhält über 2,7
Millionen deutsche Kriegsgrä-
ber im Ausland. Das ist kaum
vorstellbar und vielleicht hilft es
die Ungeheuerlichkeit der Krie-
ge an einem Namen festzuma-
chen. Der Name Müller ist der
häufigste Familienname in
Deutschland. Das ist auch in der

Datenbank des Volksbundes so.
45 165 Mal steht der NameMül-
ler − in unterschiedlicher
Schreibweise − in den Dateien.
Über 45.000 mal erreichte eine
Vermissten- oder Todesmel-
dung eine verzweifelte Familie
Müller. Das darf nie wieder pas-
sieren und daher ist auch die zu-
kunftsorientierte Jugendarbeit
des Volksbundes so wichtig.
Über das Jugendreferat in Kon-
stanzwurdenJugendbegegnun-
gen in Weissrussland, Bulgari-
en, England, der Slowakischen
Republik sowie zweiWorkcamps
in Italien organisiert. Die Inter-
nationale Jugendbegegnung in
Ulm führte 30 Jugendliche aus
12 Nationen an die Ruhestätten
der Kriegstoten in der Region.

Bei Arbeit, Bildung und Begeg-
nung entstanden zahlreiche
Freundschaften. Dies ist viel-
leicht ein kleiner, aber ein greif-
barer Beitrag für ein friedliches
Europa.
Bitte helfen Sie dem Volksbund
mit Ihrer Spende bei der Anlage
und Pflege der Kriegsgräber-
stätten sowie beim Ausbau der
Jugendarbeit. Sie tragen mit Ih-
rem Beitrag zum Frieden in der
Welt bei.

Bärbel Schäfer
Regierungspräsidentin

Dr. Sven von Ungern-Sternberg
Vorsitzender des
Bezirksverbands

Südbaden-Südwürttemberg

Der Gewerbepark Breisgau ist
mittlerweile nicht nur schulden-
frei, er hat auch sämtliche seit
der Gründung erhobenenUmla-
gen von den Mitgliedsgemein-
denwiederzurückgezahlt. Inder
vomVerbandsvorsitzendenBür-
germeister Joachim Schuster
geleiteten jüngsten Sitzung der
Verbandsversammlung wurde
beschlossen, nach einer ersten
Rückzahlung2017voneinerMil-

lion Euro auch die restlichen
Umlagen in Höhe von
2.179.274,43 Euro zurückzuzah-
len. Mit dieser Rückzahlung ha-
be der Zweckverband einwichti-
ges wirtschaftliches Ziel er-
reicht, erklärte Verbandsdirek-
tor Markus Riesterer. Die
Verbandsversammlung stimm-
te der siebenstelligen Rückzah-
lung einstimmig zu, die letzten
Endes durch „die sehr positive
Entwicklung bei den Grund-
stückserlösensowiedenGewer-
besteuereinnahmen“ (Rieste-
rer) erreicht worden sei.

Geschwindigkeitskontrolle auf
der A5 - Autofahrerin mit re-
kordverdächtigem Tempo ge-
stoppt - acht Fahrverbote
In der Nacht zum Dienstag, 17.
Oktober führte das Verkehrs-
kommissariatWeil amRhein auf
der A5 bei Neuenburg am Rhein
eine weitere Geschwindigkeits-
kontrolle durch. Im dortigen Be-

reich gilt ein Tempolimit von 120
km/h, gegen das nach Feststel-
lungenderPolizei immerwieder
gravierend verstoßenwird. Dass
die Beamtenmit ihrer Einschät-
zung richtig liegen, zeigte das
Ergebnis. Obwohl nur besonde-
res auffallend schnell fahrende
Autos im Focus der Ordnungs-
hüter standen, gab es etliche
Verstöße. Insgesamt wurden elf
Raser festgestellt und angehal-
ten. Die gefahrenen Geschwin-
digkeiten lagen zwischen 145

km/hund 175 km/h.Diemeisten
fuhren schneller als 165 km/h.
DenRekordstellteeine32-jähri-
ge Frau auf. Sie hatte satte 209
km/h auf dem Tacho und muss
demnächst für längere Zeit auf
ihrAuto verzichtenundein emp-
findliches Bußgeld entrichten.
Das gleiche Schicksal blüht sie-
ben weiteren Autofahrern.

Unfall in der Schlüsselstraße -
Zeugen gesucht!
Am Donnerstagmorgen, 12. Ok-

tober,gegen10.30Uhrereignete
sich in der Schlüsselstraße in
Neuenburg ein Verkehrsunfall.
Beim Einparken kollidierten auf
Höhe einer Metzgerei zwei Pkw
miteinander. Aufgrund des Un-
falls kam es zu einemRückstau,
welcher kurzweilig geregelt
werdenmusste. Zeugen, welche
den Unfallhergang beobachten
konnten, werden gebeten, sich
mit der Polizei in Müllheim, Tel.
07631-17880, in Verbindung zu
setzen.

Aktuelles ausder
DeutschenRenten-
versicherung

Neuenburger
Weihnachtsmarkt

AufrufzurHaus-und
Straßensammlung

Ein guter Tag für die
Mitgliedsgemeinden

Polizeibericht
11. – 18.10.2017
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Offene Begegnung für Men-
schen mit Multiple Sklerose
(MS) sowie Angehörige
MSgehört zu den häufigsten Er-
krankungen des zentralen Ner-
vensystems. Viel Verständnis
undRaterhältmannatürlichvon
Menschen, die sich in einer ähn-

liche Situationen befinden. Es
gilt, sich mit kleineren und grö-
ßerenEinschränkungenausein-
ander zu setzen und diese als
Herausforderung anzunehmen.
In vertrauensvoller Atmosphäre
können sich Betroffene kennen
lernen, Informationen und Er-
fahrungen austauschen und ge-
meinsam nach Antworten und
Wegen suchen, oder einfach nur
entspannt miteinander plau-
dern. Alle Altersgruppen sind

willkommen, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Treffpunkt
ist jedenerstenMittwoch imMo-
nat von 17.30 – 19.00 Uhr.
„Senioren-Wohnen im Fridolin-
haus“,Müllheimer Str. 23; 79395
Neuenburg am Rhein, Erdge-
schoss-Gesellschaftsraum. Al-
les barrierefrei mit Behinder-
ten-Toilette. Für weitere Infor-
mationen: Herr Debatin Tel:
(07635) 8250290. Mail: ms-treff-
neuenburg@t-online.de

Der MS-Treff für Neuenburg am
Rhein und Umgebung wird un-
terstützt von:
-Stadt Neuenburg amRhein
-Caritasverband für den Land-
kreis Breisgau-Hochschwarz-
wald e.V.
-Netzwerk Pflege/ und Fami-
lienbegleitungMarkgräflerland
-Beratungsstelle für ältere
Menschen und deren Angehöri-
ge der Stadt Neuenburg am
Rhein

Das Pflanzenschutzgesetz
schreibtvor,dassallePersonen,
die beruflich Pflanzenschutz-
mittel anwenden oder verkau-
fen, sachkundig seinmüssen.
Das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald, Außenstelle
Breisach bietet folgende Basis-
lehrgänge „Sachkundenach-
weis Pflanzenschutz“ an. Der

Lehrgang umfasst fünf Unter-
richtstermine (abends) und
schließt mit einer Prüfung ab.
Die Lehrgangs- und die Prü-
fungsgebühr betragen jeweils
40 Euro (zusammen 80 Euro).
An den Sachkundelehrgängen
interessierte Personen sollten
sich schriftlich, unter Angabe
von Namen, Adresse, Geburts-
datum und Geburtsort umge-
hend beim Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald, Fach-
bereich Landwirtschaft, Tele-
fon: 0761/2187-9580, Fax:
0761/2187 775899 oder per
email landwirtschaft@lkbh.de

anmelden. Weitere Auskünfte
erteilen für den Lehrgang in
Breisach, Pflanzenprodukti-
onsberater Raphael Maurath

(0761/2187-5823), für den Lehr-
gang für Winzer, Weinbaubera-
ter Hansjörg Stücklin
(0761/2187-5827).

Warum die Zeit alleine zu Hause
verbringen? Sie suchen Gesel-
ligkeit, JemandenzumPlaudern
oder zum Kartenspielen, etwas
Bewegung, oder von jedem et-
was – dann besuchen Sie doch
am Mittwoch, 08.11.2017 von
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr den Se-
niorentreff Steinenstadt in der
barrierefrei zugänglichen Ba-

selstabhalle, denn hier finden
SiedaskompletteAngebot inge-
mütlicher Atmosphäre mit Kaf-
fee/ Tee und selbstgebackenen
Kuchen.
Kuchenspenden bitte bei Frau
Lösle, Tel. 07635/636 anmelden,
das Team und die regelmäßigen
Besucherinnen freuen sich im-
mer über neue Gäste, denn für
diesen Treff ist man weder zu
jung noch zu alt. Selbstver-
ständlich dürfen auch Begleit-
personenmitkommen.

Präventionstipps der Woche
Ihrer Polizei zum Thema „Woh-
nungseinbruch“
Unsere Fakten: Wohnungsein-
brecher meiden den direkten
Kontakt mit den Bewohnern.
Kontrollanrufe und Prüfung der
Abwesenheit durch das Klingeln
an der Haustür sind übliche Ma-
chenschaften. Unsere Tipps:

Meiden Sie in Ihren Telefonbu-
cheinträgendenHinweisauf Ihre
StraßeundnutzenSiedie techni-
scheMöglichkeiteinerAufschal-
tung der Haustürklingel auf Ihr
Handy.UnserAngebot:DieKrimi-
nalpolizeiliche Beratungsstelle
des Polizeipräsidiums Freiburg
bietet eine kostenlose und neu-
trale sicherungstechnische Be-
ratung vor Ort an. Terminverein-
barung: Telefon 0761/29608-25.
Wir möchten, dass Sie sicher le-
ben! Ihre Polizei

Öffnungszeiten
In Anlehnung an den diesjähri-
gen Reformationstag am
31.10.2017, der bundesweit ein
gesetzlicher Feiertag ist, blei-
ben amMontag, 30.10.2017, alle

Verwaltungsgebäude des Land-
ratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald für Besucher ge-
schlossen.
Diesgilt sowohl füralleGebäude
am Standort Freiburg als auch
fürdieAußenstellen inBreisach,
Müllheim und Titisee-Neustadt.
Dafür bieten die Kfz-Zulas-
sungsstellen am Donnerstag,
02. sowie am Freitag,

03.11.2017, verlängerte Öff-
nungszeiten für Besucher: Am
Donnerstag, 02.11.2017 öffnet
die Kfz-Zulassungsstelle am
Hauptsitz in Freiburg von 7.30 −
12.00 Uhr und von 14.00 − 18.00
Uhr.
Die Außenstellen in Titisee-
Neustadt und Müllheim sind je-
weils von 8.00 − 12.00 Uhr und
14.00 − 18.00 Uhr geöffnet. Am

Freitag, 03.11.2017 öffnet die
Zulassungsstelle am Hauptsitz
in Freiburg von 7.30 − 14.00 Uhr
und die Außenstellen in Titisee-
Neustadt und Müllheim jeweils
von 8.00 − 14.00 Uhr. Annahme-
schluss isteinehalbeStundezu-
vor. Die Ausländerbehörde bie-
tet am 2. November von 8.00 −
12.00 Uhr, einen zusätzlichen
Sprechtag an.

Für die Beseitigung von Laub,
welches durch städtische Stra-
ßen- und Parkbäume entstanden
ist, können im Bürgerbüro der
Stadtverwaltung Neuenburg am

Rhein, kostenlose Laubsäcke ab-
geholt werden. Die Säckewerden
nur fürdengenanntenZweckund
nicht für die private Laubentsor-
gungzurVerfügunggestellt.Bitte
stellenSiediegefülltenSäckezu-
gebunden an die Straßenbäume.
InderRegelwerdendieSäckevon
Mitarbeitern des städtischen Be-

triebshofes unaufgefordert mit-
genommen. SolltenSäcke länger
als eine Woche stehen, teilen Sie
dies bitte direkt an den Betriebs-
hof unter Tel. 07631/791220 mit.
Laub und sonstige kompostierfä-
hige Gartenabfälle müssen auf
dem eigenen Grundstück kom-
postiert werden. Ist dies nicht

möglich, könnendieseAbfällebei
der Breisgau Kompost GmbH,
Renkenrunsstraße 88, Müll-
lheim, 07631/172323 oder beim
regionalen Abfallzentrum im Ge-
werbepark Breisgau, Ehrenkir-
chener Straße 3, Eschbach, Tel.
07634/6949385, abgegeben wer-
den.

MS-Treff fürNeuen-
burg amRheinund
Umgebung

Pflanzenschutz -
Sachkundelehrgang
für Landwirte und
Winzer

Seniorentreff
Steinenstadt

Wasnun
HerrKommissar?

Landratsamt, Kfz-
Zulassungsstellen,
Ausländerbehörde

Abgabe von
Laubsäcken
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Neue Öffnungszeiten ab sofort!
Montag: 16.00 – 17.00 Uhr
Dienstag: 18.00 – 19.00 Uhr
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr
Sonntag: 10.15 – 11.00 Uhr

Wir freuenunsauf IhrenBesuch!

Tannen und Fichten gesucht
Wie in den vergangenen Jahren
nimmt die Stadt Neuenburg am
RheinTannenundFichten fürdie
Aufstellung als Weihnachtsbäu-
me auf öffentlichen Plätzen ent-

gegen. Grundstücksbesitzer, die
Tannen oder Fichten zur Ver-
fügung stellenmöchten, können
dies beim Betriebshofleiter,
Herrn Bechtold, Tel. 07631/791-
220 oder 0179-2994905melden.
Die Bäume können nur gefällt
werden, wenn dies im Rahmen
der Baumschutzsatzung der
Stadt Neuenburg am Rhein
möglich ist.

STADTBIBLIOTHEK

Erfolgsautor Wolfgang Burger
präsentiert seinen neuesten Kri-
mi„Die linkeHanddesBösen–ein
Fall fürAlexanderGerlach“ inder
Stadtbibliothek Neuenburg am
Rhein
In seinem neuesten Fall ermittelt
Kripochef Gerlach im Mordfall an
einem Kollegen, der auf grau-
samste, sadistische Weise in
einemHeidelberger Vorort tot auf-
gefunden wird. Dabei stößt er auf
einen alten Fall von Vergewalti-
gung mit Todesfolge. Die Spuren

reichen dabei über Baden-Würt-
temberg hinaus und führen bis
nach Griechenland und Aserbai-
dschan. Wolfgang Burger ist be-
kannt für kurzweilige, humorvolle
und spannende Lesungen, die er
stets mit einem Werkstattge-
spräch abschließt und dabei alle
„brennenden“ Fragen des Publi-
kums beantwortet. Die Veranstal-
tung wird musikalisch von der
„Musikschule Markgräflerland“
begleitet. Termin: Freitag 10.
November 2017, 19.30 Uhr (Ein-
lassab19.00Uhr).Ort:Stadtbiblio-
thek Neuenburg - Bildungshaus
Bonifacius Amerbach, Dachge-
schoss, Am Stadtgraben 1, 79395
Neuenburg am Rhein. Eintritt: 5.-
Euro incl. Getränk (Karten im Vor-
verkauf bei der Stadtbibliothek
undanderAbendkasseerhältlich).

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Welche Schule fürmein Kind?
Am Dienstag, den 24.10.2017,
findet um 20.00 Uhr in der Aula
der Rheinschule Neuenburg am
Rheinein Informationsabend für
dieElternderViertklässlerstatt.
An diesem Abend werden die

weiterführenden Schulen Infor-
mationen zu den einzelnen
Schulartengeben. ImAnschluss
haben die Eltern Gelegenheit,
sich direkt bei den Ansprech-
partnern der Schulen zu infor-
mieren. Zu dieser Veranstaltung
sind alle Eltern recht herzlich
eingeladen.

M. Münch
Schulleitung

Die Musikschule Markgräfler-
land startet im November ins
neue Schuljahr!
Wir bieten vielfältige Unter-
richtsangebote für alle Alters-
gruppen zu günstigen Preisen
(Ermäßigungen und finanzielle

Unterstützung durch unseren
Sozialfonds!) Qualifizierte Mu-
sikpädagogen unterrichten in
der Regel an den Schulen unse-
rer Mitgliedsgemeinden.
Schnupperstunden sind mög-
lich! Wir sind Mitglied des Ver-
bandes Deutscher Musikschu-
len und stehen zu dessen Leit-
zielen.UnsereSchulestehtauch
Erwachsenen offen.

Tipps und Tricks
Clever Waschen und Trocknen
DerEnergiedienstleister baden-
ova hat einige ungewöhnliche
Tricks, wie man beim Wäsche-
waschen und -trocknen Energie
und Geld sparen kann:
EinehoheSchleuderzahl verrin-
gert die benötigte Trockenzeit
der Wäsche. Bei neuen Wasch-
maschinenwirdmittlerweile die
Schleuderwirkungsklasse an-
gegeben,auchhierheißtes:A ist
besser als B!

Auch stark verschmutzte Kla-
motten lassen sich bei niedriger
Temperatur reinigen. Einfach
vor demWaschen über Nacht in
lauwarmem, mit Waschmittel
versetztem Wasser einlegen.
Bei hartnäckigenFleckenhelfen
Fleckenmittel oder Kernseife.
Nervig aber sinnvoll: Flusensieb
und Waschmittel-Schublade an
Trockner bzw. Waschmaschine
säubern. Das spart Strom, er-
höhtdieHygieneunddieWäsche
trocknet schneller.
Wäsche im Sommer draußen
trocknen, das ist keinGeheimnis

mehr. Aber auch imWinter kann
man sich den Trockner und den
Strom sparen! Sublimation ist
das Stichwort: Die nasse Wä-
sche bei Minusgraden undmög-
lichst trockener Luft aufhängen.
DieWäschegefriert zuerst, doch
das Eis geht direkt in Gas über
und wird nicht nochmal flüssig.
Das dauert seine Zeit, aber ist
die Wäsche trocken, so ist sie
weich und glatt. Das spart zu-
sätzliches Bügeln! (Vorsicht:
Wäsche erst abnehmen, wenn
sie trocken ist, nicht im gefrore-
nen Zustand!)

Ab und an kann man sich auch
das Waschen sparen: Jeans tut
häufigesWaschen beispielswei-
se nicht gut. Ist das Kleidungs-
stück nicht verschmutzt son-
dern nur etwas muffig, hilft Ein-
frieren. Einfach in eine Plastik-
tüte packen und nach 24
Stunden auftauen lassen. Fühlt
sich an wie aus der Waschma-
schine.

Weitere Informationen und
Tipps rund ums Energiesparen
erhält man beim Energiedienst-
leister vor Ort.

Bücherei
Steinenstadt

Weihnachtliche
Dekoration auf
öffentlichenPlätzen

HumorvolleKrimi-
LesungundWerk-
stattgesprächmit
WolfgangBurgeram
10.November 2017

Schulnachrichten
derRheinschule

Musikschule
Markgräflerland

Energiesparen
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Zu einem Teamwochenende traf
sich das Betreuungsteam der
Rheinschule vom 06.10.2017 bis
08.10.2017 imHaus Tannheim in
Feldberg/Falkau.
Unter Leitung von Dominik
Schiffman (Dipl. Sportwissen-
schaftler und Erlebnispädago-
ge) fanden verschiedene Work-
shops statt.

Im Fokus standen die gewalt-
freie Kommunikation nach Ro-
senberg, Erlebnispädagogik in
Form von Klettern und Bogen-
schießen, lösungsorientiertes
Handeln und verschiedene
teambildende Aktivitäten. Das
Betreuungsteam blickt auf ein
sehr interessantes und lehrrei-
ches Wochenende zurück, bei
demvieleneueEindrücke fürdie
Arbeit mit den Kindern der
Randzeitbetreuung mitgenom-
men werden konnten.

Elementarstufe:Wenn die Ohren
laufen lernen (für Kinder ab
1 1/2 ) undMusikalische Früher-
ziehung (für 4 und 6jährige Kin-
der) Grundstufe: musikalische
Grundausbildung allgemein,
Grundausbildung Schwerpunkt
Blockflöte, Instrumentenkarus-
sell (6 − 8jährige Kinder).

Unterricht: Gesang, Streich-,
Blech- und Holzblasinstrumen-
te, Gitarre, Rock/Pop/Percus-
sion, Klavier, Akkordeon, En-
sembles, Kinder- und Jugend-
chöre, Workshops, Kurse,
Musikprojekte und Theorieun-
terricht, Bläser- Streicher- und
Musizierklassen, Schulkoope-

rationen. Beratung und Anmel-
dung für den Unterricht in den
Gemeinden Auggen, Bad Bellin-
gen, Ballrechten-Dottingen, Ef-
ringen-Kirchen, Eimeldingen,
Eschbach, Hartheim, Heiters-
heim, Kandern, Malsburg-
Marzell, Neuenburg und
Schliengen: Musikschule Mark-

gräflerland e.V., Schwarz-
waldstr. 9, 79418 Schliengen
Geschäftsstelle, Telefon 07635/
8246881, Fax 07635-8246882,
E-Mail: musikschule@musik-
markgraeflerland.de.
Informieren Sie sich auf unserer
Homepage: www.musikschule-
markgraeflerland.de.

VEREINE

Es stimmt schon: Ohne Probe
geht es nicht – und daraus fol-
gert dann: Probenarbeit in einer
verdichteten Form, bringt den
einzelnen Musiker und das ge-
samte Orchester in kurzer Zeit
um ein Vielfaches weiter. Das
Wochenende vom 13. bis zum
15.10.2017 war geprägt von in-
tensiver Probearbeit, um der
Musikliteratur, die sich die
Stadtmusik für das Jahreskon-
zert am 25.11.2017 vorgenom-
men haben, ein Optimum an
Qualität zu geben. Qualität, d. h.,
Intonation , Einsätze, Tonstruk-
turen in ihren Feinheiten auszu-

arbeiten,zugestaltenundgenau
aufeinander abzustimmen. Der
Orchesterklan wird dadurch
entscheidend beeinflusst und
geprägt. Den Musikern ist die
Konzentration anzumerken, die
diese Feinarbeit erfordert und
die Motivation, schwierige Pas-
sagen immer wieder durchzu-
spielen, nimmt zu, jeweiterman
sich einer Ideallinie nähert. Das
Konzeptgehtauf,dasgemeinsa-
me Ziel, unser Jahreskonzert,
optimal vorzubereiten. Die
Stadtmusik freut sichdarauf, als
Lohn für alle Mühe der Passiv-
mitglieder, Freunde und Gönner
und ein zahlreiches interessier-
tes Publikum am Konzertabend
begrüßen zu können. Die Stadt-
musik Neuenburg amRhein will
ihre Gäste bestens unterhalten
und damit selber Freude an de-
renMusikgestaltung haben.

„O´zapft is“ in Zienken
ZumJahreskonzert amSamstag,

28.10.2017, 20.00 Uhr, lädt der
Musikverein Zienken recht herz-
lich indieDorfgemeinschaftshal-
le nach Zienken ein. Ganz im Zei-
chen des Oktoberfestes begrüßt
Sie/Euch der Musikverein gerne

in Dirndl und Lederhosen bei
zünftigerBlasmusik.MitBierund
leckeren bayrischen Schmankerl
ist für Ihr/Euer leibliches Wohl
während und nach dem Konzert
bestens gesorgt. Somit heißt es

nicht „Packt die Badehose ein“
sondern „Packt das Dirndl und
die Lederhosen aus“ und auf in
die Halle nach Zienken. „O`zapft
is“. Der Musikverein Zienken
freuen sich auf Sie/Euch.

Winterrasen in Steinenstadt
fertiggestellt
Am 17.06.2017 startete der Um-

bau des bisherigen Hartplatzes
in einen Winterrasen mit den
Grabarbeiten für die Bewässe-
rungsanlage der Firma Kraus. In
der Folge wurden von der Firma
Schildecker der alte Hartplatz-
sand abgetragen und neuer
Grund aufgetragen und schließ-

lich der Rasen am 3. Juli einge-
sät. Durch insgesamt über 100
Stunden Eigenarbeit konnte der
Platz am8. September an den FC
Steinenstadt übergeben werden.
Am 21. September konnten die
Aktivmannschaften des FCS
erstmals auf dem neuen Platz

trainieren. Um die Finanzierung
desPlatzessicherzustellen ist es
möglich kleine 2 x 2 m große Ra-
senstücke zu erwerben, um so
Platzpate zu werden. Die beiden
Elfmeterpunkte und der Mittel-
punkt werden separat auf der
Homepage des FC Steinenstadt

Betreuungsteam
Rheinschule

Stadtmusik
Neuenburg

Musikverein
Zienken

FCSteinenstadt

MUSIK

SPORT
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Die Borussianer sind durch die
Bank weg gut in die neue Saison
gestartet.Die erste bleibt nach
denersten vier Spielen aufKurs.
Das ausgegebene Ziel ist es um
die Aufstiegsplätze mitzuspie-
len. Bislang konnten alle Spiele
mit überzeugenden Leistungen
gewonnen werden. Gerade das
vergangenen Wochenende mit
demDoppelspieltag inWyhl und
Kenzingen zeigte die Stärke der
Ersten. Über vier Punkte kamen
bislang keiner der Gegner hin-
aus. In den nächsten Spielen
geht es nun zunächst gegen den
2.PlatziertenSonnlandFreiburg

und im Nachgang gegen den
Dritten aus Ihringen ebenfalls
an einem Doppelspieltag. Der
TTC Borussia Grißheim ist zu-
versichtlich, dass die Siegesse-
rie fortgeführt werden kann. Die
Zweite konnte bereits 3 von 4
Spielen gewinnen und ist auf
Zielkurs, denn es gilt nach dem
letztjährigen Aufstieg sich in der
A-Klasse festzuspielen und den
Nichtabstieg zu meistern. Die
DrittespieltebensowiedieErste
sehr dominant auf und konnte
ebenfalls alle ihre vier Partien
für sich entscheiden. Der TTC
Borussia Grißheim hofft nun,
dass der TTC-Express weiter
Kurs hält und weiterhin an den
Zielen festhalten kann. Mehr In-
formationen rund um den TTC
unter: www.ttcbourssia.de.

DieersteMannschaft2017/2018aufErfolgskurs

Nächste Spiele der Borussia
Freitag, 24.11.2017 20.15
SV Kirchzarten gegen TTC Bo-
russia Grißheim
Freitag, 10.11.2017 20.15

TTC Borussia Grißheim II gegen
TVWolfenweiler-Schallstadt
Freitag, 27.10.2017 20.15
TTV Auggen V gegen TTCBorus-
sia Grißheim III

Am 14. und 15.10.2017 wurden
die Bezirks- und Bezirksjahr-
gangsmeisterschaften auf der
Kurzbahn im Lörracher Hallen-
bad ausgetragen. Dieses Jahr
hatten 14 Vereine insgesamt 278
Schwimmer für 1.409 Einzel-
und 27 Staffelstarts gemeldet.

Die Startgemeinschaft Baden-
weiler-Neuenburg-Müllheim
warmit17Schwimmerinnenund
Schwimmern am Start. Die bes-
tenErgebnisse erzieltenBastien
Lacroix und Marvin Beermann,
die jeweils über 200 m Schmet-
terling eine Silbermedaille ge-
wannen. Fabian Herrmann er-
rang zudem eine Bronzemedail-
le über 200 m Freistil. Viele wei-
tere gute Platzierungen und 35
neue persönliche Bestzeiten
rundeten das erfolgreiche Wo-
chenende für die SGBNM ab.

versteigert. Stichtag hierfür ist
der 31. Oktober. Weiter Informa-
tionen zur Platzpatenschaft bei
Eric Bornemann (07635/9015)
oder unter www.fcsteinen-
stadt.de.

Letze Ergebnisse
FCS II – Spfr. Hügelheim II: 1-2
FCS I – Spfr. Hügelheim I: 3-5

Nächste Spiele
28.10.2017,15.00FCSI–SCBaris
Müllheim I

Zum Vormerken
Schon einmal zum Vormerken:
Am04.11.2017 findetwieder eine
Schrottsammlung des FC in
Steinenstadtstatt.Altmetallbitte
bis9.00UhrandieStraßestellen.

Einladung zur Jahresver-
sammlung 2017
Die Ski- und Wanderabteilung
des TV Neuenburg ladet hiermit
alle Mitglieder und Freunde

recht herzlich zur diesjährigen
Jahresversammlung am Diens-
tag, den 07.11.2017 um 20.00
Uhr insVereinsheimdesTVNeu-
enburg ein. Folgende Tagesord-
nung ist vorgesehen: 1. Begrü-
ßung durch den Abteilungslei-
ter; 2. Verlesung des Protokolls
der letzten Jahresversamm-

lung; 3. Bericht des Abteilungs-
leiters; 4. Bericht des Wander-
warts; 5. Bericht der OL – Grup-
pe; 6. Wahl eines Wahlleiters
und Entlastung des Abteilungs-
vorstandes; 7. Neuwahlen a. Ab-
teilungsleiter, b. Stellvertreter
des Abteilungsleiters, c. Ski-
wart, d. Wanderwart, e. Schrift-

führer, f. Beisitzer, g. Jugend-
wart; 8. Verschiedenes.
Wünsche und Anregungen kön-
nen direkt am Versammlungs-
abend vorgebracht werden. Je
pünktlicher anfangen werden
kann, desto mehr Zeit verbleibt
für eine kleine Dia-Präsentation
und den gemütlichen Teil.

DieNeuenburger Theatergrup-

pe „Markgräfler Lachbühne e.
V.“ führt am 10. und 11.11.2017
um 20.00 Uhr und am
12.11.2017um19.00Uhr imGe-
meindehaus St. Bernhard das
Theaterstück „Einmal Tante –
immer Tante“, eine turbulente
Komödie in 3 Akten, auf. Der

Kartenvorverkauf hierzu findet
am Samstag, den 28.10.2017
von 10.00-12.00Uhr imSophie-
Mayer-Haus in der Metzgerst-
raße 5 in Neuenburg am Rhein
statt. Restkarten sind ab dem
02.11.2017 im Friseursalon El-
vira erhältlich.

Der Eintritt beträgt 10 Euro.
Weitere Aufführungen sind am
Freitag, den 17.11.2017 um
20.00 Uhr in der Wolferhalle in
Blansingen, sowie am Sams-
tag, den 18.11.2017 um 20.00
Uhr in der Baselstabhalle in
Steinenstadt.

TTCBorussiaGriß-
heim–Erfolgreicher
Saisonstart

Schwimmgemein-
schaft Badenweiler-
Neuenburg-
Müllheim

TVNAbteilung
Wandern

Markgräfler
Lachbühnee.V.

SONSTIGE
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Die Vereinsgemeinschaft Stein-
enstadtsuchtkreativeKöpfeund
Akteure, zur Unterstützung des
Fasnacht Teams 2018. Wenn Sie
Interesse haben an einem Pro-
grammpunktmitzuwirken, dann
melden Sie sich bitte bei Monika
Drexler unter 0152/57880289.
Liegt Ihnen das Dekorative
eher? Dann freut sich Gisela
Siegwald über Ihren Anruf unter
0175/2459702.

Am Freitag, 27.10.2017 findet
der diesjährige Herbstausflug
der Narrenzunft nach Hach
statt. Dafür trifft sich die Zunft-
familieum17.00UhrbeiSusi am
Blumenlädele für einen kleinen
Umtrunk.Anschließend läuftdie
Zunftfamilie gemeinsam nach
HachzumZähringerHof,umden
Abend bei einem gemütlichen
Essen ausklingen zu lassen.

LandfrauenBuggingen-Seefel-
den mit Grißheim, Heitersheim
und Hügelheim
Am Samstag, den 04.11.2017
findet in der Sonnberghalle in
Auggen Kabarett & Musik unter
demNamen „Bure zum Alange“
statt. Einlass ist ab 19.00 Uhr
und Beginn um 20.00 Uhr. Der
Eintrittbeträgt10Euro fürLand-
frauen,15Euro fürNichtmitglie-
der. Es gibt auch einen Karten-
verkauf bei Regina Hunzinger
Tel. 07634/4987 oder Martina
Reinert Tel. 07634/506682.

Herzliche Einladung für Freitag,
27.10.2017, 19.00 Uhr, Andacht
zum Kolpingweltgebetstag in der
Kath. Kirche in Grißheim mit Eh-
renpräses Pfarrer Peter Schulz.
Anschließend führt Frau Dr.Wör-
ner durch die neurenovierte Kir-
che St. Michael, Grißheim.

Der Heilige Paulus
und die Frauen
Am Freitag, den 27.10.2017 lädt
die Frauengemeinschaft Griß-
heim zu einem Vortrag über den
heiligen Paulus und die Frauen
ein. Es referiert Herr Pfarrer
Franz Kreutler. Beginn ist um
20.00 Uhr im Alemannensaal.

Terminänderung
Am 29.10.2017 Meditation in der
Friedhofskapelle.

PME Progressive Muskelent-
spannung nach Jacobsen
Bei dieser Tiefenmuskelent-
spannunghandelt essichumein

Entspannungsverfahren, bei
dem durch die willentliche und
bewusste An - und Entspannung
bestimmter Muskelgruppen ein
Zustand tiefer Entspannung des
ganzenKörpers erreichtwerden
soll.
Das Ziel ist eine Senkung der
Muskelspannung aufgrund
einer verbesserten Körper-
wahrnehmung. Durch diese
Muskelentspannung können
UnruheoderErregung reduziert
werden bzw. Muskelverspan-
nungen aufgespürt und gelo-
ckert werden.
Die Sitzungen finden jeweils
dienstags den 14.11. /21.11.
/28.11. im Alemannensaal statt.
Beginn 20.00 Uhr.

DRK-Singnachmittag für Se-
nioren
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Dienstag,
07.11.2017, um 14.30 Uhr zu
einem geselligen Volkslieder-
singen bei Kaffee und Kuchen
ins RotkreuzhausMüllheim ein.

DRK-Spielenachmittag für Se-
nioren
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Dienstag,
14.11.2017, um 14.30 Uhr zu
einem Spielenachmittag ins
RotkreuzhausMüllheim ein.

DRK-Spielenachmittag für Se-
nioren
Der DRK-Ortsverein Neuenburg
lädt in Zusammenarbeit mit

dem Team Seniorenarbeit des
DRK-Kreisverbandes Müllheim
am Mittwoch, 15.11.2017, um
14.30 Uhr zu einem Spielenach-
mittag ins Fridolinhaus Neuen-
burg ein. Weitere Infos bei Elsa
Granrath vom Team der DRK-
Seniorenarbeit: 07635/8951.

DRK-Computerclub für Senio-
ren
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim organisiert am Freitag,
17.11.2017, von 15.30 bis 16.30
Uhr und von 16.45 bis 17.45 Uhr,
im Rotkreuzhaus Müllheim
(Moltkestraße 14a) einen Com-
puterclub für Senioren.

DRK-AusflugAktiv+PlusKultur
Die Ehrenamtlichen der DRK-
Seniorenarbeit laden am Sams-
tag,18.11.2017,zueinerÜberra-
schungstheaterfahrt nach Frei-
burg ein. Im Preis von 43 Euro

sind der Eintritt, Fahrdienst und
die Begleitung inbegriffen. Die
Teilnehmer werden ab ca. 17.15
UhrmitKleinbussendesDRKdi-
rekt von zu Hause abgeholt. Der
Ausflug ist nur für Teilnehmer
geeignet, die gut zu Fuß sind.

DRK-Spielenachmittag für Se-
nioren
Der DRK-Ortsverein Neuenburg
lädt in Zusammenarbeit mit
dem Team Seniorenarbeit des
DRK-Kreisverbandes Müllheim
am Mittwoch, 29.11.2017, um
14.30 Uhr zu einem Spielenach-
mittag ins Fridolinhaus Neuen-
burg ein. Weitere Infos bei Elsa
Granrath vom Team der DRK-
Seniorenarbeit: 07635/8951.

Weitere Infos undAnmeldung zu
allen Terminen unter Telefon
07631/1805-0 (DRK-Service-
zentrale).

KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 25.10.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr Konfi-Kurs
20.00 Uhr Konfirmanden-Eltern-

abend
Donnerstag, 26.10.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Freitag, 27.10.2017
16.00 Uhr PreTeens Treff (5.-7.

Klasse)
19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff

ab 14. Jahren
Samstag, 28.10.2017
18.30 Uhr Abendgottesdienst in

Zienken(Pfr.ArminGraf)

Sonntag, 29.10.2017
10.00 Uhr Gottesdienst in Neuen-

burgmitAbendmahl(Pfr.
Armin Graf) Kindergot-
tesdienst Vaterhaus (1.-
7. Klasse) Kindergottes-
dienst
Regenbogengruppe (3-6
Jahre) Igelnest (für Kin-
der von 0-3 Jahren)

Dienstag, 31.10.2017
18.00 Uhr Reformationsfest in der

Evangelischen Kirche

500 Jahre Reformation, das be-
schert uns sogar einen zusätzlichen
Feiertag. Und es gibt vielesmehr,
was die Reformation betrifft, das
wir (täglich) feiern dürfen. Also
feiernwir! Am31.Oktober von 18-22

Uhr in der Neuenburger Kirche.
Mit einem Fest, das uns Gemein-
schaft schenkt, Gaumenfreuden
offeriert und nicht zuletzt ein wenig
dasWesen der Reformation näher
bringt. Kommt, in eurer angesag-
testen Mittelalter-Kleidung, und
feiertmit.Wir bitten umAnmeldung
über unsere Internetseite oder
durch Eintragen in der Liste in der
Kirche bis zum 24. Oktober!

Frauenabende
Einzigartig -Entfalte, was in dir
steckt! Alle Frauen aus Neuenburg
und Umgebung sind herzlich ein-
geladen! Am 16.,23. und 30. No-
vember 2017 von 20.00 - 22.00 Uhr
in Neuenburg, Hotel Krone, im Lö-
wensaal. Ziel ist es, an diesen 3

Abendenmiteinander ins Gespräch
zu kommen und gemeinsam auf
einenWegmachen; daher ist es
nicht sinnvoll nur einzelne Abende
zu besuchen. Die einleitenden Vor-
träge basieren auf demBuch "Ein-
zigartig -Entfalte, was in dir steckt!"
von Debora Sommer. Veranstalter
ist die Evangelische Kirche Neu-
enburg-Zienken. Als Teilnehmer-
beitrag wird eine Spende erbeten.
Weiter Infos und Anmeldung bei
UlrikeBürgelin:Tel.0151/56045362,
ulrikebuergelin@googlemail.com.

Weitere Informationen erhalten
Sie unter:
www.KircheNeuenburg.de oder
unter Telefon 07631/799119
pfarramt@kircheneuenburg.de

Vereinsgemein-
schaft Steinenstadt

Narrenzunft
D'Rhiischnooge

Landfrauen

Kolpingsfamilie
Neuenburg

kfdGrißheim

DeutschesRotes
Kreuz

Evangelischen
Kirchengemeinde

www.neuenburg.de
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BUGGINGEN/GRIßHEIM
Sonntag, 29.10.2017
9.00 Uhr GottesdienstinGrißheim

im Alemannensaal
(Pfr.Zeller)

10.10 Uhr Gottesdienst in Buggin-
gen (Pfr.Zeller)

Dienstag, 31.10.2017
Reformationstag 2017 –

Ökumenischer Gottesdienst
Am 31. Oktober 2017 jährt sich der
Beginn der Reformation zum 500.
Mal. Darum ist dieser Tag einmalig
zum arbeitsfreien Feiertag erhoben
worden. In den Kirchengemeinden
Buggingen und Heitersheim haben
wir in zahlreichen Veranstaltungen
dieses Jubiläums gedacht.
Wir schließen das Gedenkjahr nun
gemeinsam ab.

Ökumenischer Gottesdienst
zum 500-jährigen Gedenken der

Reformation 31.10.2017, um 10.10
Uhr Katholische Kirche Buggingen
Wir laden katholische und evan-
gelische Christen zum gemein-
samen Feiern unter demMotto
„GemeinsamApfelbäumchenpflan-
zen“ ein. Wir wollen nicht nur er-
innernd zurückblicken auf das, was
uns trennt, sondern vor allem auch
aufdasschauen,wasunsgemeinsam
istundwasunsimGlaubenverbindet.
Der evangelische Kirchenchor Bug-
gingen begleitet den Gottesdienst
musikalisch. ImAnschlusspflanzen

wir gemeinsam Apfelbäumchen
bei der katholischen Kirche und
beiderevangelischenPfarrscheune.
Danach laden wir zum gemütlichen
BeisammenseinindiePfarrscheune
ein.

Sonntag, 05.11.2017
18.00 Uhr Taizè Gottesdienst in

Buggingen (Pfr.Zeller)

Weiter Infos unter
Telefon 07631/2439 oder unter
www.buggingen.ekbh.de

Evangelische
Kirchengemeinde









Glasschaden??Glasschaden??

Steinschlagreparatur & Scheibenaustausch

PKW  

 Wohnmobil

LKW

Im Mittelfeld 6

Buggingen

07631-10294



Bahnhofstraße 8 · 79395 Neuenburg · Tel. 07631/73741

info@neuenburger-hof.de · www.neuenburger-hof.de

Hotel  |  Restaurant

Neuenburger Hof

Hier nur ein paar unserer Lieblingsbilder vom Jubiläum.
Alles gibt es beim Bilder- und Filmabend 

zu sehen.

Auch möchte ich 

noch besonders Danken:

Brita und Willi Fieß für Orgelspiel

Faltenrock für geniale Abendunterhaltung/ 
Musik, Freitag und Samstag

Männergesangsverein Neuenburg für ihren Auftakt 
am Sonntag und den herrlichen Gesang

Gesangsverein Rheinlust Kleinkems 
mit Ihren Nachtigall Stimmen

Handharmonikaverein Oldies 96‚ 
für Ihr traumhaftes Nachmittags-Intermezzo

Kutschfahrten Weber, Müllheim 
für die wunderbaren Fahrten

Und unserer treuen Hausband 
„Markgräfler Spätlese“ 

mit ihrem wunderbaren Repertoire

Sowie ALLEN die für mich da waren und mich 
unterstützt haben - insbesondere mein festes Team, 

das das ganze Jahr für mich da ist.

D A N K E  Silvia 

Termin folgt!



    Küche · Bad · WC · Privat  oder  Gewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

Liebe Kinder,

Clown Pat begeistert euch in eurer 
Sparkasse in Neuenburg!

Am:   Freitag, 27. Oktober 2017
Um:  14:30 Uhr 

Weltspartage 

26., 27. und 30. Oktober

Im Sommer optimaler Hitzeschutz!
Im Winter Engergie sparen!

Ihr Vorteil ist unsere langjährige 
Erfahrung und „alles aus einer Hand“
Dachdämmung, Dacheindeckung,
Dachfenster, Blechnerarbeiten
Wir bringen Ihr Dach auf den 
neuesten Sparkurs

79395 Neuenburg
Pfarrer-Christen-Str.6 

www.roehl-zimmerei.de

� 07631- 72940

Heinrich Schmid - Eschbach

Maler  Ausbauer  Dienstleister

Markus Engler
Malermeister

Maler-, WDVS- und
Bodenbelagsarbeiten

Mobil: 0170 9208148
Telefon: 07633 4009-51
Fax: 07121 32641270
m_engler@heinrich-schmid.de

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung


